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Berlin, 20.01.2020 
 
Entwurf eines Gesetzes zur Reform der Notfallversorgung 
Ihr Schreiben vom 10. Januar 2020 
 
Sehr geehrte Frau Dr. Süß, 
 
vielen Dank für die Übermittlung des Entwurfes eines Gesetzes zur 
Reform der Notfallversorgung.  
Wir sehen von einer detaillierten Kommentierung ab, wollen aber zu 
diesem Anlass darauf hinweisen, dass das Fachgebiet der Kinder- 
und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie für minderjährige 
Patienten mit akuten Versorgungsnotwendigkeiten (bzw. der 
Abklärung derselben, z.B. bei Selbstverletzung und Suizidalität) eine 
wichtige Rolle spielt. Die Notfallaufnahmen in entsprechenden 
Kliniken nehmen in den letzten Jahren zu. Gleichzeitig ist das 
Versorgungsgebiet kinder- und jugendpsychiatrischer Kliniken in der 
Regel z.B. dreifach größer als das von psychiatrischen Kliniken. 
Insofern müsste dies auch bei Notfallzentren berücksichtigt werden. 
Nahezu alle Versorgungskrankenhäuser der Kinder- und 
Jugendpsychiatrie und –psychotherapie haben eine regionale 
Versorgungsverpflichtung und alle halten eine 24-stündige 
Notfallbereitschaft vor, die auch ambulante Abklärungen vornimmt. 
Wir möchten Sie bitten, bei einem künftigen Gesetz sicherzustellen, 
dass diese Kinder und Jugendlichen entsprechend wie bisher 
fachärztliche Notfallversorgung erhalten können.   
Wir deuten den Vorschlag auf S. 6 des Entwurfs, § 60 (3) SGB V, 
auch dementsprechend so, dass dies weiter gewährleistet bleiben 
soll.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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